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Erläuterung zur Projektbudgetierung 
 
In diesem Merkblatt stellen wir unsere Kriterien für die Projektbudgetierung vor. Die 
Kriterien sind entscheidend für die Evaluation von Anträgen. Sie ermöglichen uns 
eine systematische und vergleichende Evaluation der eingereichten Anträge.  

Eigenfinanzierung:  

Unsere Stiftung unterstützt Projekte, die für die Prävention in der Gesundheitsversorgung 
relevant sind. Gerade deshalb legen wir den Gesuchstellern nahe, finanzielle 
Eigenleistungen in Form von effektiv für das Projekt eingesetzten Mitteln bereitzustellen. 
Diese Mittel müssen einen einfachen Gemeinkostenbeitrag übersteigen.  

Subventionen von Dritten gelten nicht als Eigenleistung. Die als Eigenleistungen 
ausgewiesenen Ressourcen sind integraler Bestandteil des Projektbudgets. 

Budgetierung der Lohnkosten:  

Für die Evaluation der budgetierten Lohnkosten ist es unerlässlich, dass wir die 
Bruttogehälter kennen. Grundsätzlich bitten wir Sie, Ihren Referenzrahmen so weit wie 
möglich anzugeben (oder die Lohntabellen beizufügen); für Arbeitgeberbeiträge an die 
Sozialversicherungen kann eine maximale Pauschale von 20% der Bruttogehälter 
budgetiert werden. Tragen Sie die eigenen Finanzbeiträge direkt in der Tabelle ein. 

Gesundheitsförderung Schweiz kommt für maximal 20 Stellenprozente oder 365 
Stunden/Jahr für das Projektmanagement auf. In speziellen Fällen kann bei dieser Regel 
auch eine Ausnahme gewährt werden. 

Budget:  

Bitte stellen Sie sicher, dass Sie die Projektkosten klar nach Positionen (Dienstleistungen, 
Management, Verwaltung, Koordination) getrennt darstellen. Unterscheiden Sie für jeden 
Budgetposten den prozentualen Finanzierungsanteil von Gesundheitsförderung Schweiz 
(%-Spalte des Finanzierungsanteils von Gesundheitsförderung Schweiz in Rot). 

Reserven: 

Um die mit dem Projekt verbundenen Risiken abzudecken, ist es möglich, maximal 10% der 
Projektkosten als Rückstellungen zu budgetieren. Die letzte Zahlung basiert auf einer 
detaillierten Schlussabrechnung. Im letzten Jahr der Finanzierung müssen die in die 
Reserven eingestellten Mittel aufgelöst werden.  


